	Arbeitsanweisung – AA 10
Grundsätzlich*** maschinelle validierte
Aufbereitung von Medizinprodukten der Einstufung „Kritisch B“
	Praxis:
     
     
     
     

	Tätigkeit:

Grundsätzlich*** maschinelle validierte Aufbereitung von Medizinprodukten der Einstufung „Kritisch B“

	Geltungsbereich:

Aufbereitungsbereich/-raum
	Ziel/e:

Gewährleistung eines validen Aufbereitungsprozesses und einer sicheren erneuten Anwendung des Medizinprodukts

	Wer? Alle mit der Instrumentenaufbereitung betrauten Personen
	Versions-Nr.:      

	

	
	Mitarbeiter/in
	
	Mitarbeiter/in
	
	QM-Beauftragte
	
	Praxisinhaber/in

	Erstellt von:
	     
	Aktualisiert von:
	     
	Geprüft von:
	     
	Freigegeben von:
	     

	Datum:
	     
	Datum:
	     
	Datum:
	     
	Datum:
	     


	Verfahrensschritte:
	Praxistipp und zu individualisierende 
Standardarbeitsanweisung:
	Zone/
Bereich:

	1.
Vorbehandlung
	Gemäß AA 01 „Vorbehandlung“
	

	2.1
Sammeln (Trockenentsorgung)
	Gemäß AA 02-1 „Trockenentsorgung“
	

	2.2
Sammeln (Nassentsorgung)
	Gemäß AA 02-2 „Nassentsorgung“
	

	3.
Transport
	Gemäß AA 03 „Transport“
	

	4.
Ggf. Zerlegen
	Gemäß AA 04 „Zerlegen“
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	5.
Beladung des RDG (z.B. unter Einsatz 
von Adaptionssystemen für Lumina-Medizinprodukte wie Hand- und Winkel-stücke, Turbinen, ZEG-Spitzen, etc.)
	Gemäß AA 20 „Beladung der Geräte für die Aufbereitung der Medizinprodukte“
	

	6.
Start des Aufbereitungsprogramms
Programmname: 
	
	

	7.
Wischdesinfektion des RDG-Bedienfeldes
	
	

	8.
Reinigung, Desinfektion, Spülung und Trocknung im RDG
	
	

	9.
Entnahme der Instrumente aus dem RDG nach Programmende und erfolgter Abkühlzeit
	Nach durchgeführter hygienischer Händedesinfektion und Anlegen der erforderlichen persönlichen Schutzausrüstung (z.B. Handschuhe)
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	10.
Prüfung auf Sauberkeit und Unversehrtheit
	Gemäß AA 12 „Prüfung auf Sauberkeit und Unversehrtheit“
	

	11.
Pflege und Instandsetzung
	Gemäß AA 13 „Pflege und Instandsetzung“
	

	12.
Funktionsprüfung
	Gemäß AA 14 „Funktionsprüfung“
	

	13. 
Verpackung
	Gemäß AA 15-1 „Verpackung und Herstellung der Siegelnaht“
	

	
	Gemäß AA 15-2 „Verpackung mit Sterilgut-Containern“
	

	
	Gemäß AA 15-3 „Verpackung mit Weich-
verpackungen (Vlies bzw. Bogenverpackung)“
	

	14.
Beladung des Dampf-Kleinsterilisators
	Gemäß AA 20 „Beladung der Geräte für die Aufbereitung der Medizinprodukte“
	

	15.
Start des Aufbereitungsprogramms
Programmname:
	
	

	16.
Sterilisation im Dampf-Kleinsterilisator
	
	

	17.
Entnahme der Instrumente aus dem Dampf-Kleinsterilisator nach Programmende und erfolgter Abkühlzeit
	
	

	18.
Prüfung auf Sauberkeit und Unversehrtheit
	Gemäß AA 12 „Prüfung auf Sauberkeit und Unversehrtheit“
	

	19.
Kennzeichnung
	Gemäß AA 16 „Kennzeichnung“
	

	20.
Freigabe und Chargendokumentation
	Gemäß AA 17 „Freigabe und Chargendokumentation“ oder Formular „Fehlerbehandlung bei der Medizinprodukteaufbereitung“
	


***:
In jedem Falle Sicherstellung einer standardisierten und reproduzierbaren Reinigung mit nachgewiesener Wirkung (einschließlich der inneren Oberflächen). Die Anwendung manueller Verfahren setzt bei Verfügbarkeit maschineller Verfahren voraus, dass der Beleg über die Äquivalenz der Leistungsfähigkeit manueller und maschineller Verfahren erbracht wurde.
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